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Amtlicher Teil
Die nachgenannten Beschlüsse aus den öffentlichen Teilen der Stadt-
und Gemeinderatssitzungen liegen im Hauptamt zur Einsichtnahme aus.

VG Greußen

Wichtige Information!
Nächster Erscheinungstermin des Amtsblattes:
Do., 25.11.2010  Redaktionsschluß: Fr., der 19.11.2010

gez.: Kämmerer/ Gemeinschaftsvorsitzender

Einladung
zur 9. Gemeinschaftsversammlung der VG Greußen

- öffentlich - nichtöffentlich -
Datum:  29.11.2010 Uhrzeit:  19.30 Uhr
Ort:  Dorfgemeinschaftshaus Trebra

eine nochmalige Veröffentlichung der Einladung nebst Tages-
ordnung erfolgt in der nächsten Ausgabe des Amtsblattes.

gez.: Kämmerer/ Gemeinschaftsvorsitzender

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Mitgliedstädte und -gemeinden
der VG Greußen !

Am 04.10.2010 wurde ich durch die Vertreter der Mitgliedsstädte
und -gemeinden in der Gemeinschaftsversammlung in das Amt
des VG Vorsitzenden gewählt und übernahm es zum 01.11.2010.
Für das mir mit großer Mehrheit entgegen gebrachte Vertrauen
und die vielen spontanen Glückwünsche von Bürgerinnen und
Bürgern möchte ich mich ganz herzlich bedanken.
Dies ist für mich ein wichtiger Motivationsschub dieses Amt mit
vollem persönlichen Einsatz im Dienste unserer Mitglieds-
kommunen und zum Wohle von deren Einwohnern auszuüben.
Ich möchte auch nicht versäumen mich bei meinem Amts-
vorgänger, Herrn Wolfgang  Ehrhardt, zu bedanken. Nicht zuletzt
seine 16 jährige Tätigkeit in diesem Amt hat das positive Er-
scheinungsbild unserer VG entscheidend mit geprägt.
Ich stelle mich dieser neuen beruflichen Herausforderung auch
mit dem Wissen keine Wunder vollbringen zu können.
Gerade in einer Zeit wo der Innenminister Thüringens den einen
gerechteren Finanzausgleich zwischen Land und Kommunen for-
dernden Bürgermeistern ungeniert entgegenhält, die Kommu-
nen mögen erst einmal durch die Erhöhung von Grundsteuer-
und Gewerbesteuersätzen sowie der Gebühren ihre eigenen
Einnahmemöglichkeiten zu Lasten ihre Bürger erhöhen, macht
es ein solches Amt nicht gerade leichter.
Um so wichtiger ist deshalb eine vertrauensvolle, konstruktive
und erfolgreiche Arbeit mit den Bürgermeisterinnen  und Bürger-
meistern sowie der Gemeinschaftsversammlung bei der Berück-
sichtigung und Umsetzung der Interessen aller Mitgliedsstädte
und -gemeinden.
Weiterhin wird ein Schwerpunkt meiner Arbeit auf den Erhalt,
die ständige Weiterentwicklung und vor allem die Erweiterung
der VG Greußen um die Stadt Großenehrich mit deren Ortsteilen
liegen.
Nur so ist es möglich Greußen als Zentrum in der Region dauer-
haft zu stärken. Egal welche Kommunalstrukturen von zukünfti-
gen Landesregierungen eventuell und irgend wann mal per Ge-
setz und unter Aussetzung der kommunalen Selbstverwaltung
zwangsverordnet werden könnten.
Eine weitere Hauptaufgabe meiner zukünftigen Tätigkeit sehe
ich in einer sachkompetenten Führung und Leitung eines Ver-
waltungsapparates im Sinne eines Dienstleistungsunternehmens
für unsere Städte und Gemeinden sowie deren Bürgerinnen und
Bürger. Also konkret einschließlich aller Aufgaben eines
Verwaltungsleiters.

Größten Wert werde ich dabei auf absolute Bürgerfreundlichkeit
meiner Mitarbeiter nach dem Motto: „Der Bürger ist nicht für die
Verwaltung, sondern die Verwaltung für den Bürger da.“ legen.
Daher  haben wir dem Bürger nicht zu erklären warum was nicht
geht, sondern wie es bei großzügiger  Auslegung des Ermessens-
spielraumes doch gehen könnte. Da dies nicht in jedem Fall mög-
lich sein wird gilt dann der Grundsatz dem Betroffenen die Grün-
de verständnisvoll und einfühlsam zu vermitteln.
Damit dies funktioniert werde ich größtes Augenmerk auf die
möglichst tägliche Präsens in der Verwaltung mit maßvoller Wahr-
nehmung der wenigen Repräsentativaufgaben legen.
In diesem Sinne wünsche ich uns für die nächsten sechs Jahre
ein erfolgreiches gemeinsames Wirken zur Weiterentwicklung
unserer Region und damit zum Wohle und Nutzen ihrer Men-
schen.

Karl-Heinz Kämmerer
Gemeinschaftsvorsitzender

Ernennung von Karl-Heinz Kämmerer zum Verwaltungsgemeinschaftsvor-
sitzenden am 20.10.2010 durch den Landrat, Herrn Peter Hengstermann
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Stadt Greußen/Grüningen

Amtliche Bekanntmachung!
Im Rahmen der dritten Sitzung des Bauausschusses der Stadt
Greußen am 01.11.2010 (-nichtöffentlich-) wurden keine Be-
schlüsse gefaßt. gez.: Liebetruth/ Vorsitzender

Amtliche Bekanntmachung!
Beschlüsse der 11. Sitzung des Stadtrates der Stadt Greußen
vom 27.10.2010 (-öffentlich-nichtöffentlich-)
I. öffentlicher Teil
Beschluß Nr.: 46/11/2010
zur 1. Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2010
Beschluß Nr.: 47/11/2010
über den geänderten Finanzplan der Stadt Greußen für das Haus-
haltsjahr 2010
II. nichtöffentlicher Teil
Beschluß Nr.: 48/11/2010 zu Grundstücksangelegenheiten
Beschluß Nr.: 49/11/2010 zu Grundstücksangelegenheiten

gez.: Steinmetz/ Bürgermeister

Einladung
zur Auszeichnungsveranstaltung

in Würdigung des Ehrenamtes
Datum: 19.11.2010 Uhrzeit: 19.00 Uhr
Ort: Rathaus - Bürgersaal

Für die Auszeichnungsveranstaltung sind neben den Preisträgern
alle von den Vereinen gemeldeten Personen herzlich eingeladen.
Gez.: Steinmetz/Bürgermeister

Information zur Internetplattform www.greussen.de/ Forum

Liebe Forumnutzer,
da wir auch zukünftig den Bürgern der VG Greußen diese Platt-
form für eine sachliche kritische Meinungsäußerung erhalten
wollen ist es unumgänglich, dass die Verfasser von Beiträgen
mit der Angabe ihres bürgerlichen Namens zukünftig die Verant-
wortung für die Richtigkeit und den Wahrheitsgehalt in dieser
übernehmen.
Wem hierzu der Mut fehlt der wird in unserem Forum zukünftig
keine Stimme mehr haben, da in Vorbereitung der Umstellung
auf die neue Webseite ein Eintrag nur noch nach vorheriger
Registrierung möglich ist.
Das fordert ganz einfach die Fairness gegenüber dem Kritisier-
ten oder dem Verantwortlichen für den Anlass oder Gegenstand
der Kritik. Dies ist in der Tagespresse schon immer eine grund-
sätzliche Selbstverständlichkeit. Hier würde kein Leserbrief un-
ter einem „Künstlernamen“ veröffentlicht.
Daher werden bis zur angesprochenen Umstellung alle Beiträge
im Forum umgehend gelöscht wenn sich der Verfasser nicht
namentlich dazu bekennt oder sie niveaulos unter die Gürtelli-
nie gehen bzw. die Prinzipien einer sauberen Streitkultur verlet-
zen. Es ist sehr, sehr traurig, dass sich so ein Schritt überhaupt
notwendig macht aber leider nutzen „Internetfeiglinge“ aus der
Anonymität heraus verstärkt das Forum der VG Greußen als Platt-
form für solche Auftritte.
Von den Bürgern der VG Greußen, welche das Forum dazu nut-
zen um sachlich Kritik zu üben, Mißstände anzusprechen, Lo-
benswertes zu nennen, die Leistungen von engagierten Bürgern
und Vereinen zu würdigen u.s.w. hoffen wir auch in Zukunft auf
eine rege Beteiligung mit Beiträgen.

Gez.: Kämmerer/Gemeinschaftsvorsitzender

Einladung
zur 11. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Topfstedt

– öffentlich – nichtöffentlich –
Datum:  16.12.2010 Uhrzeit:  20.00 Uhr
Ort:  Klubraum FFw  Niedertopfstedt

Eine Veröffentlichung der Einladung nebst Tagesordnung erfolgt frist-
gemäß im Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Greußen.
gez.: Halecker/ Bürgermeister

Gemeinde Topfstedt

Einladung
zur 13. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Westgreußen

– öffentlich – nichtöffentlich –
Datum:  11.11.2010 Uhrzeit:  19.00 Uhr
Ort:  Bürgermeisterzimmer

Tagesordnung
- öffentlicher Teil -
1. Begrüßung
2.  Bestätigung der Niederschrift der 12. Sitzung – öffentlicher Teil –
3. Diskussion und Beschlußfassung zur Haushaltssatzung 2011
4. Diskussion und Beschlußfassung zum Finanzplan 2011
5. Sonstiges
6. Verabschiedung der Bürger und Gäste
nichtöffentlicher Teil
7. Bestätigung der Niederschrift der 12. Sitzung – nichtöffentlicher

Teil –
8. Diskussion Änderung Benutzersatzung  Gemeindeschenke
9. Verschiedenes
10. Schlußwort            gez.: Krause/ Bürgermeisterin

Gemeinde Wasserthaleben

Gemeinde Westgreußen

Gemeinde Niederbösa

Einladung
zur 11. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Wasserthaleben

- öffentlich - nichtöffentlich -
Datum:  18.11.2010 Uhrzeit:  19.30 Uhr
Ort:  Sitzungsraum Gemeindeverwaltung

Tagesordnung
öffentlicher Teil
1. Begrüßung
2. Bestätigung der Niederschrift der 10. Gemeinderatssitzung
    - öffentlicher Teil -
3. Informationen des Bürgermeisters
4. Verschiedenes und Bürgerfragen
5. Verabschiedung der Bürger und Gäste
nichtöffentlicher Teil
7. Diskussion zur Vorbereitung des Haushaltsentwurfes für das
    Haushaltsjahr 2011
8. Sonstiges
9. Schlußwort     Gez.: Dießl/ Bürgermeister

Bürgerinformation!
Die 12. Sitzung des Gemeinderates (- öffentlich - nichtöffentlich -)
der Gemeinde Niederbösa wird im Monat Dezember durchgeführt.
Einladung nebst Tagesordnung werden rechtzeitig im Amtsblatt der
Verwaltungsgemeinschaft Greußen bekannt gemacht!

gez.: Hellmann/ Bürgermeister

Bürgerinformation!
Entgegen aller Gerüchte steht das Meyerhaus nicht zum Ver-
kauf! gez.: Krause/ Bürgermeisterin

Stadt Clingen

Amtliche Bekanntmachung!
Im Rahmen der 15. Stadtratssitzung (-öffentlich -nichtöffent-
lich-) der Stadt Clingen am 04.11.2010 wurden keine Be-
schlüsse gefaßt. gez.: Keitel/ Bürgermeister
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Einladung
zur 11. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Trebra

– öffentlich – nichtöffentlich –
Datum:  30.11.2010 Uhrzeit:  19.30 Uhr
Ort:  Dorfgemeinschaftshaus Trebra

Eine nochmalige Veröffentlichung der Einladung nebst Tagesord-
nung erfolgt in der nächsten Ausgabe des Amtsblattes.

gez.: Ackermann/ Bürgermeister

Gemeinde Trebra

Rufnummern der VG Greußen sowie der Stadt Greußen:
Verwaltungsgemeinschaft Greußen, Bahnhofstraße 13a
Zentrale ................................................................................... 76 22- 0
Hauptamt ............................................................................... 76 22 30
Bauamt .................................................................................... 76 22 74
Ordnungsamt ...................................................................... 76 22 11
Finanzen ................................................................................ 76 22 21
Einwohnermeldeamt ..................................................... 76 22-12
Bürgermeister Clingen ................................................ 70 34 84
NEZ „Kleine Wartburg“ Clingen ............................ 70 45 01
Freiwillige Feuerwehr Clingen ............................... 70 45 36
Funkenburg Westgreußen ........................................ 70 46 16
Wohnungsverwaltung Topfstedt ........................... 70 08 75
Schiedsstelle VG Greußen, Frau Höhne ....... 0151/18479858
Stadt Greußen
Bürgermeister, Markt .................................................... 70 10 28
Bürgermeister, Markt 1 ................................  Fax ... 70 10 33
Bibliothek, Museum Markt 1 ................................... 70 33 67
Stützpunktfeuerwehr, R.-Koch-Str. 2 ................ 70 34 78
Freibad, Am Bad .............................................................. 70 36 47
Friedhof, Neustadt 50 .................................................. 70 34 95
Kindertagesstätte, Kindergartenweg 1 ........... 70 36 68
Jugendhaus, Nordhäuser Straße 1 ................... 70 34 00

gez.: Kämmerer/ Hauptamtsleiter

Nichtamtlicher Teil
Aus den Ämtern

Hauptamt/ Finanzen

IHK- Information:
Sprechtag für Existenzgründer und Unternehmer zu

rechtlichen Fragen am 17.11.2010
Auch im November stehen Experten des Fachbereiches Recht
und Steuern der IHK Erfurt im RSC Nordhausen Existenzgrün-
dern und Unternehmern zur Beantwortung rechtlicher Fragen
zur Verfügung. Ihre Fragen zu Rechtsformwahl, Gewerberecht,
Handelsrecht, gewerblichem Mietrecht, Arbeitsrecht oder auch
rechtliche Fragen im Zusammenhang mit der Berufsausbildung
werden im persönlichen Gespräch beantwortet. Diese Beratung
ist kostenlos.
Der nächste Beratersprechtag zu rechtlichen Fragen findet am
17. November 2010 statt und beginnt um 10:00 Uhr. Um vorhe-
rige Terminabsprache unter Tel. 03631 908210 wird gebeten.
Udo Rockmann/ Leiter Regionales Service-Center

Öffentliche Ausschreibung
Die Stadt Greußen als Eigentümer verkauft auf dem Wege der
öffentlichen Ausschreibung folgendes Grundstück:

Ehemaliges Lagergebäude in der Leitergasse
Flur 2, Flurstück 320/4
Größe 514 m2

Grundstück liegt im
Sanierungsgebiet der Stadt
Greußen
Grundbuch:
Belastung in Abteilung III
(Geh- und Fahrrecht)
Belastung ist vom Käufer
zu übernehmen
Angebote können bis zum
30.11.2010 bei der Verwal-
tungsgemeinschaft Greu-
ßen, Bahnhofstraße 13a in
99718 Greußen eingereicht
werden.
Eine Besichtigung des Ob-
jektes ist nach vorheriger
Terminabsprache möglich
(Bauamt der Verwaltungs-
gemeinschaft Greußen, Te-
lefon-Nr.: 03636/762224
oder 03636/762274).

Wichtige Rufnummern in Notfällen

  Rettungswache Greußen: siehe Notrufleitstelle
  Krankenhaus Sondershausen  0 36 32 / 6 70

  Polizei:
  Polizeiinspektion Sondershausen,
  Conrad-Röntgen-Straße 1   0 36 32 / 66 10
  Kontaktbeamter der Verwaltungsgemeinschaft
  in der Bahnhofstraße 13a          0 36 36 / 70 54 41

  Überfall/Verkehrsunfall: 110

  Feuer: 112
  Notrufleitstelle:       Dienstleistung für alle Gefahren

0 36 32 / 5 93 30
0 36 32 / 5 93 31

  Störungsdienst:
  Wasser: TAZ Sdh.  0 36 32 / 61 10
  E-ON  03 60 20 / 8 75
  E-ON Kundenzentr. Werther  0 36 31 / 95 54
  Gas Service Nr. 7-19 Uhr  0180 269 6961
  Gas Notrufnummer  0800-6861177
  Giftnotruf Erfurt  03 61 / 73 07 30

  Tierheim Sömmerda  0 36 34 / 61 10 92

Sprechzeiten des Sanitätshauses Eicke   (ehem. Schiebel)
donnerstags von 09.00 - 12.00 Uhr
In den Räumen der Sozialstation, Markt 36    Tel.: 0 36 32/ 82 81 31

Ärztliche und zahnärztliche Bereitschaftsdienste
erfragen Sie bitte bei der
Leitstelle Sondershausen: 0 36 32 / 5  93 30

Zahnarztpraxis Dr. K. Bartholomäus
Gartenstraße 6, 99718 Greußen, Tel.03636/ 70 3310
Unsere nächste Samstagssprechstunde findet
            am 13.11.2010  von 08.00 - 11.00 Uhr statt.

Bereitschaftsdienst der Tierärzte für den Kyffhäuserkreis
Tierarzt: Tel.: 0 36 32/ 5 93 30
Amtstierarzt: Tel.: 0 36 32/ 5 93 30 o. 01743473679

Ordnungsamt

Bereitschaftsdienst der Apotheken im Dienstbereich Greußen
08.11.10 -  14.11.10 Schloß-Apotheke Gebesee
15.11.10 -  21.11.10 Löwen-Apotheke Kindelbrück
22.11.10 -  28.11.10 Markt-Apotheke Greußen

Bereitschaftszeiten:
  Mo. - Fr 08.00 - 20.00 Uhr  Sa.  16.00 - 18.00 Uhr
  So. und Feiertage        09.00 - 11.00 Uhr  und 16.00 - 18.00 Uhr
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Grundstückseigentümer und Baubetriebe
Verwiesen wird darauf, dass bei Nutzung von öffentlichen Flä-
chen ( Strassen, Gehwegen und Plätzen ) in der Verwaltungsge-
meinschaft Greußen, Ordnungsamt, Bahnhofstraße 13 a, eine
Genehmigung einzuholen ist.
Laut § 45 StVO ist bei der Straßenverkehrsbehörde des Landrats-
amtes Kyffhäuserkreis ein Antrag auf Anordnung verkehrs-
regelnder Maßnahmen zu stellen.
Das Ordnungsamt der VG Greußen erteilt danach die Erlaubnis
zur Sondernutzung, die sich auf die Aufstellung von Gerüsten,
Warenständen, Lagerung von Baumaterial, Bauwagen, Contai-
nern und jegliche Absperrung bezieht.

Informationen zur Annahmestelle - Bauhof Greußen

Neue Öffnungszeiten
Donnerstag   von 13.30 Uhr - 14.30 Uhr
Ab Juni bis November findet jeden 1. Samstag im Monat in der Zeit von
09.00 - 11.00 Uhr die kostenlose Annahme von Pappe, Papier, Flaschen,
Gläser und Schrott statt.
Für Grünabfälle (Äste bis 8 cm ) werden nachstehende Gebühren
erhoben: 1 PKW-Anhänger  = 4,00 Euro, 1 Fahrradanhänger = 1,00 Euro
1 handelsüblicher Sack (bis 50 kg)  = 0,50 Euro
Nicht angenommen werden:
Bauschutt, Glas und Wertstoffe, welche in die Gelbe Tonne gehören.

Der neue Personalausweis ist da!
Wenn Sie ab dem 1. November 2010 einen Personalausweis
beantragen, erhalten Sie die neue Ausweiskarte im praktischen
Scheckkartenformat. Neu ist, dass die aufgedruckten Daten im
neuen Personalausweis auch digital abgelegt sind. Zusätzlich
werden das Passfoto und auf Wunsch des Antragstellers die Fin-
gerabdrücke digital gespeichert.
Neu sind auch die Online-Ausweisfunktion und die Unterschrifts-
funktion. Mit der Online-Ausweisfunktion haben Sie erstmals die
Möglichkeit, sich auch im Internet und an Automaten auszuwei-
sen. Dadurch können Sie einfacher mit Online-Shops, Banken,
Versicherungen, Behörden, sozialen Netzwerken und Unterneh-
men kommunizieren und müssen sich nicht mehr so viele ver-
schiedene Passwörter und Benutzernamen merken. Mit der neu-
en Unterschriftsfunktion, für deren Nutzung der neue Personal-
ausweis vorbereitet ist, lassen sich sogar Verträge, Anträge und
andere Dokumente ganz schnell, einfach und bequem online
unterzeichnen.
Ob Sie die neuen Möglichkeiten nutzen möchten, können Sie
sowohl bei der Ausgabe des Personalausweises als auch jeder-
zeit nachträglich entscheiden. Bei der Beantragung des Perso-
nalausweises erhalten Sie Informationsmaterialien, die Ihnen bei
dieser Entscheidung helfen.
Auf die biometrischen Daten können nur bestimmte staatliche
Behörden wie Polizei, Bundespolizei, Steuerfahndungsstellen,
Ausweis- und Meldebehörden zugreifen, um die Identität festzu-
stellen.
Im Obrigen behält Ihr bisheriger Personalausweis natürlich bis
zum regulären Ablaufdatum seine Gültigkeit. Eine vorzeitige Um-
tauschpflicht Ihres Ausweises besteht nicht. Wenn Sie allerdings
Ihren alten Personalausweis vorzeitig gegen einen neuen um-
tauschen möchten, ist dies jederzeit möglich.
Für Kinder unter 16 Jahren können Personalausweise ohne
Online-Ausweisfunktion beantragt werden. Die Gebühren, die bei
der Beantragung des neuen Personalausweises anfallen betra-
gen 22,80 Euro für Antragsteller unter 24 Jahren und 28,80 Euro
für Personen ab 24 Jahren. Die Gültigkeit des Dokuments be-
trägt zehn Jahre, bei unter 24 Jährigen sechs Jahre.
Weitere Fragen zum neuen Personalausweis beantworten die
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Bürgeramts gern. Außer-
dem stehen Ihnen Informationen zum neuen Personalausweis
über die Internetseite www.personalausweisportal.de zur Verfü-
gung. Zusätzlich können Sie sich auch an die Hotline des Bürger-
service (Telefonnummer: 0180-1-33 33 33, Montag bis Freitag
von 7- 20 Uhr erreichbar, Kosten: 3,9 ct/Minute aus dem deutschen
Festnetz, maximal 42 ct/Minute aus dem Mobilnetz) wenden.

Aus den Orten

e-mail adresse: stadt@greussen.de    Internet: www.greussen.de

Stadt Greußen/Grüningen

VOS    Gemeinschaft ehem. politischer Häftlinge
     Vereinigung der Opfer des Stalinismus e.V.

 Förderungswürdige und gemeinnnützigen Zwecken dienende Organisation
Landesgruppe Thüringen

Einladung
zur Festveranstaltung zur 20-jährigen Einweihung
des Denkmals für die ersten Opfer des Stalinismus

Termin:   14.11.2010
Beginn:   14.00 Uhr
Ort:      Denkmal für die ersten Opfer des Stalinismus

Programm

1. Begrüßung
2. Posaunenchor
3. Ansprache von Hildigunde Neubert - Landes-

beauftragte für die Stasi-Unterlagen in Thüringen
4. Chor des Staatlichen Gymnasiums „Friedrich von

Hardenberg“
5. Ansprache von Hugo Dieterich - Stellvertretender

Bundesvorsitzender der Vereinigung der Opfer des
Stalinismus e. V.

6. Chor des Staatlichen Gymnasiums „Friedrich von
Hardenberg“

7. Ansprache von Wolf-Dieter Meyer - Thüringer
Landesvorsitzende der Vereinigung der Opfer des
Stalinismus e. V.

8. Posaunenchor

Eingeladen sind Bürgermeister und Stadträte, Opfer und
Angehörige, Vertreter der öffentlichen Einrichtungen und
Bürger der Stadt Greußen.

Vereinigung der Opfer des Stalinismus e.V. (VOS)

Einladung zum Volkstrauertag 2010

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

65 Jahre nach dem Ende des zweiten Weltkrieges und 65
Jahre nach der Schicksalsnacht für 38 Greußener Jungs ist
der Volkstrauertag für uns Greußener ein wichtiger Gedenk-
tag gegen das Vergessen.

Wir gedenken am Volkstrauertag der unzähligen Menschen,
die durch zwei vernichtende Weltkriege getötet wurden.
Im ganzen Land ist der Volkstrauertag der zentrale Tag des
Gedenkens und des Erinnerns.
Die Opfer von Gewalt und Krieg und Vertreibung können und
dürfen wir nicht aus unserer Erinnerung streichen.

Die Gedenkfeier und die Kranzniederlegungen finden
am 14. November – 11.00 Uhr

an beiden Gedenkstätten in der Bahnhofstrasse statt.

Alle Mitbürgerinnen und Mitbürger sind zu dieser Veran-
staltung herzlich eingeladen.

Joachim  Steinmetz/ Bürgermeister
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Stadt Clingen
  e-mail adresse: info@clingen.de   Internet: www.clingen.de

Einladung zum

Martiniumzug
Wieder einmal lädt die Feuerwehr Clingen zum

Umzug durch den Ort ein.

Mit dabei ist der Kindergarten, der ein kleines

Musikprogramm darbietet.

  Mitsingen ist

ausdrücklich

erwünscht!

Für das leibliche Wohl ist gesorgt und für die

Kleinen gibt es eine süße Überraschung.

Treffpunkt ist am 11.11. um 18 Uhr

vor dem Gerätehaus der FFw Clingen

Gemeinde Trebra

Gemeinde Wasserthaleben

Preisrommé  in Wasserthaleben
      Am 13.11.10 findet um 13.30 Uhr

im Versammlungsraum der Gemeinde
das Romméturnier statt.

Dazu sind alle Romméfreunde herzlich eingeladen.

Herbstferien im Jugendhaus mit buntem Programm
Auch in den Herbstferien war das Angebot im Jugendhaus Greußen
wieder weit gestaffelt. Die Ferien wurden am Montag mit sportlichen
Hallenspielen für unsere Kids gestartet. Am nächsten Tag ging es mit
einem 3-Gänge-Menü, dass von unseren Kids selbst zubereitet wurde
weiter. Und um die Kilos wieder abzutrainieren, ging es danach in den
Seilgarten, wo abwechslungsreiche Spiele auf unsere Kids warteten.
Mittwoch hieß es dann „auf in die Spielscheune nach Weberstedt“. Hier
konnten unsere Kids klettern, rutschen, hangeln, sich im Baumhaus
tummeln oder im Waldtheater mitspielen. Hier war für Jeden das Pas-
sende dabei. Und ein Kommentar unserer Kids war unter anderem „war
das geil“. So etwas hört man doch immer wieder gern. Gegen 16.00
Uhr ging es mit unseren Jugendlichen nach Hohenfelden in die Ther-
me. Hier konnte sich jeder im Strömungskanal oder auf den 4 Rutschen
so richtig auspowern. Das kam bei unseren Jugendlichen sehr gut an.
Am Donnerstag konnten unsere Kids ihrer Kreativität freien Lauf las-
sen. Denn es wurden lustige Drachen gebastelt, die wir am Nachmittag
gemeinsam steigen ließen. War das ein Spaß!
Lasst die Kegel fliegen hieß es dann am Freitag. Denn da ging es mit
unseren Kids nach Clingen auf die Kegelbahn. Hier wurde der Beste
zum Herbstmeister gekrönt und erhielt selbstverständlich einen Pokal.
Am Nachmittag erwartete alle Kids ein aufregendes Kickerturnier. Hier
waren wieder alle mit voller Begeisterung dabei. Gegen 18.00 Uhr war
Pizza backen mit unseren Jugendlichen angesagt. War das lecker!
Am Samstag fand zum zweiten Mal in diesem Jahr unser großer
Familiennachmittag statt. Viele Kids waren mit ihren Eltern da, um sich
das abwechslungsreiche Programm anzusehen. Vom Stadtrat war je-
doch keine Spur zu sehen. Das machte uns als Mitarbeiter des Jugend-
hauses sehr traurig. Dennoch konnte das die Stimmung nicht trüben.
So heizte die Tanzgruppe von Rossleben allen Besuchern richtig ein.
Und auch das lustige Theaterstück „Rotkäppchen“, das von unserer
Theatergruppe aus dem Jugendhaus aufgeführt wurde, ließ keinen
Besucher auf seinem Stuhl sitzen. Alle waren total begeistert, ließen
sich den Kuchen, die Würstchen und die vielen verschiedenen Geträn-
ke schmecken. Und wir vom Jugendhaus wollen uns noch einmal bei
allen bedanken die am 16.10.2010 zu uns gefunden haben…danke!
Nun war die erste Ferienwoche schon wieder rum, da begann die zwei-
te und letzte. Auch hier haben wir unseren Kids und Jugendlichen ein
tolles Programm zusammengestellt.
So ging es am Montag für unsere Kleinen nach Clingen ins Fitnesscen-
ter. Hier konnten sich alle richtig auspowern und an den Geräten aus-
probieren. Das machte allen sehr viel Spaß. Denn hier konnte jeder
zeigen wie viel Kraft in ihm steckt.
Am Dienstag waren alle herzlich zu uns eingeladen, um gemeinsam
mit uns dekorative Deko für Halloween zu gestalten. So wurden
beispielsweise Kürbisse bemalt und mit lustigen Hüten aus Blättern
verziert. Hier hatten nicht nur unsere Kids viel Spaß, sondern auch wir
als Betreuer. Nachmittags hieß es dann wieder „ Manege frei“. Denn
die Zirkusgruppe „Menschenskinder“ hat alle Kids zum jonglieren und
eintauchen in die Zirkuswelt eingeladen. Unsere Kids jonglierten mit
Bällen oder Kegeln, ließen Teller drehen und hatten jede Menge Spaß
am Springseil. So macht Arbeit spaß…wenn man Kindern ein Lächeln
ins Gesicht zaubern kann.
Mittwoch stand die Reise nach Erfurt an den Nordstrand auf dem Pro-
gramm. Hier wurden alle in die Zeit der Dinosaurier zurückversetzt. Auf
einem großen Gelände des Nordstrandes gab es viele kleine und gro-
ße Dinosaurier zu bestaunen. Hier hatten unsere Kids jede Menge Spaß.
Sie machten Fotos und ließen sich im Maul eines Dinosauriers fotogra-
fieren. In einem Zelt wurde eine Dokumentation über Dinosaurier ge-
zeigt, auch das ließen sich viele unserer Kids nicht entgehen. Noch
immer total im Bann der Dinosaurier, machten wir uns mit den Kids auf
zu Mc Donalds. Natürlich waren auch davon alle Kids mehr als begeis-
tert. Frisch gestärkt und immer noch nicht müde, ging es zum Abschluss
noch ins „Tollkidz“, eine Halle zum klettern und toben. Es war ein sehr
gelungener Ferientag für unsere Kids. Und uns als Betreuer wurde es
auch keineswegs langweilig.
Damit unsere Jugendlichen nicht zu kurz kamen, ging es mit ihnen
gegen 17.00 Uhr auf die Bowlingbahn nach Sondershausen. Jeder wollte
der Beste sein und versuchte einen Strike nach dem anderen zu wer-
fen. Es war ein gelungener Abend mit unseren Jugendlichen und mit
jeder Menge Fun.
Am Donnerstag ging es dann prominent in unserem Jugendhaus zu.
Denn es stand eine unvergessliche Singstar-Party auf dem Programm.
In der Jury durften unsere Kids Dieter Bohlen und Fine Frenzy begrü-
ßen. Die Kids haben uns wirklich mit ihren bezaubernden Stimmen
überrascht, so die Aussage der Jury. Da alle so super waren, wurden
sogar zwei goldene Mikrofone verliehen. Eins ging an die kleine Alina

Allgemeiner Teil

Aus Vereinen und Verbänden
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und das andere an Vanessa. Nicht nur unsere Kids hatten jede Menge
Spaß, sondern auch wir Betreuer, die in der Jury saßen.
Für die kleinen Naschkatzen unter unseren Kids, gab es am Nachmit-
tag einen Backkurs. Hier konnten unsere Kids gemeinsam mit uns mit
Äpfeln, Birnen und Pflaumen backen. Natürlich durfte am Ende auch
alles verzehrt werden. Man war das lecker!
Nun kommen wir auch schon zum letzten Ferientag. Hier gab es eine
Traumreise mit Entspannung, damit alle unsere Kids wieder ganz re-
laxt zur Schule gehen können. Mit einer selbstgemachten Pizzamassage
auf dem Rücken unserer Kids, konnte jeder zeigen wie gut er massie-
ren kann. Hier gab es wieder viel zu lachen.
Zum Abschluss des letzten Ferientages stand die Herstellung von lus-
tigen Figuren aus Salzteig auf dem Programm. Hier haben unsere Klei-
nen wieder ihrer Fantasie freien Lauf gelassen. Die meisten haben ihre
lustigen Figuren, als kleine Aufmerksamkeit ihren Eltern geschenkt.
Wir möchten uns bei allen bedanken, die an unserem Ferienprogramm
teilgenommen haben und hoffen, dass Ihr uns in den nächsten Ferien
wieder besuchen kommt. Denn die lassen ja gar nicht mehr so lange
auf sich warten.
Bis dahin gibt es auch sonst jeden Tag etwas im Jugendhaus zu erle-
ben. Dabei stehen nicht nur Angebote für die Kids und Jugendliche auf
dem Programm, sondern auch für Frauen gibt es wieder den beliebten
Frauentreff.
Außerdem besteht im Jugendhaus Greußen für Frauen und Mädchen,
die Möglichkeit, sich in der Nähstube oder in der Holzwerkstatt auszu-
probieren.
Nähere Infos kann sich jeder im Jugendhaus bei Bettina Behnke oder
Trixi Hoffmann unter 03636-703400 holen.

in der Spielscheune in Weberstedt

Erfolgreiche Herbstprüfung
Am 16.10.2010 zeigten die Greußener  Hundesportler zum Saison-
abschluss noch einmal ihr Können. Es wurde um die begehrten
Wanderpokale, die jedes Jahr im Herbst neu vergeben werden, ge-
kämpft. Tony Hofmeister, Andreas Hocke und Wolfgang Tschesch,
der den Pokal bekam, konnten erfolgreich die Begleithundeprüfung
ablegen.  M. Hoyer startete in der Fährtenprüfung und A. Grosser in
der VPG- A. Mit Timo Witters und Uwe Witters wetteiferten Vater
und Sohn in den Prüfungsstufen- VPG 1 und VPG 3. Timo zeigte
mit seinem Cicco eine tolle Unterordnug und nahm dafür den Pokal
mit nach Hause.

Für die beste Fährtenarbeit und den besten Schutzdienst erhielt
U.Witters die beiden Pokale. Unser Dank gilt allen fleißigen Helfern,
die bei der Vorbereitung und Durchführung halfen , der Agrar-Ge-
nossenschaft für das bereitgestellte Fährtengelände und W. Ehr-
hardt für seine Unterstützung.            Der Vorstand

Um letzte Titel am Berg
Die traditionelle Ausfahrt zum Saisonende 2010 steht noch aus
(17. Oktober, 9.30 Uhr, Greußen Neustadt). Ansonsten haben Greu-
ßens Radsportler ihr Jahresprogramm gemeistert, zuletzt die 9. Kür
der Bergmeister.
Der RSV 0 1 vergab seine Klettermeriten in Clingen auf einer mäßi-
gen Steigung 2000 Meter den Wirtschaftsweg in Richtung
Rohnstedter Groll hinauf. Bei herrlich sonnigem Herbstwetter hat-
ten sie den Wind im Rücken. Mit der Beteiligung durften sie zufrie-
den sein.
Auch zwei Gastfahrer waren dabei. Besonderen Respekt verdient
der Mut von Rudolf Müller, in Greußen auch „Rudi, der Schnellläu-
fer“ genannt. Er entschloss sich spontan zum mitmachen. Mit ei-
nem normalen Trekkingrad und breiter Bereifung trat er an, nur um
mal zusehen, was er so schafft. Wie im Vorjahr fuhr der Salami-
städter Sebastian Range Bestzeit, hat also für ein weiteres Jahr
den Wanderpokal in seiner Vitrine. Der Streckenrekord Benjamin
Gutjahr von Glückauf Sondershausen aus dem Jahr 2004 wurde
nicht angetastet, aber Range kam ihm sehr nahe. Zwei Frauen stell-
ten sich dem Starter. Dieter Langner (72) war ältester Teilnehmer.
Vom Vereinsvorsitzenden Wolfgang Müller gab es bei der Sieger-
ehrung für jeden Teilnehmer wieder Spezialitäten aus dem Werks-
verkauf der Greußener Salamifabrik.
Ein Dank gilt den Zeitnehmerinnen Martina Ackermann und Christine
Müller. Ergebnisse:
Hobby Frauen bis 50 Jahre: 1. Martina Ackermann (Trebra / 5:47,00
min) 2. Margitta Warmuth ( Clingen / 6:34,95) Hobby Seniores bis
50 Jahre: 1. Stefan Ackermann (4:08,01 min) Hobby Senioren über
50 Jahre: 1. Frank Müller (4:14,80 min) Hobby Senioren über 60
Jahre: 1. Manfred Göttig (5:00,01 min) Hobby Senioren über 70
Jahre: 1. Dieter Langner ( 5:15,97 min) Senioren 1 Lizenz: 1.
Sebastian Range (3:31,47 min) Senioren 3 Lizenz: 1. Walter Weiß-
gerber (4:30,88 min) Senioren 4 Lizenz: 1. Wolfgang Müller (4:17,41
min) 2. Ernst Neubert ( 4:52,76 min) Hobby bis 50 Jahre Gast: 1.
Dietmar Gabriel Walschleben/ 4:39,41 min) Hobby über 60 Jahre
Gast: 1. Rudolf Müller Greußen 6:47,27 min).

Gesamtwertung

 1. Sebastian Range     2. Stefan Ackermann
 3. Frank Müller     4. Wolfgang Müller
 5. Walter Weißgerber    6. Dietmar Gabriel
 7. Ernst Neubert     8. Manfred Göttig
 9. Dieter Langner   10. Martina Ackermann
11. Margitta Warmuth   12. Rudolf Müller

Wolfgang Hellner

Jetzt Zahnvorsorge überprüfen
Eintrag ins Bonusheft spart Geld
Die AOK im Kyffhäuserkreis ruft zur regelmäßigen Zahnvorsorge auf.
Dadurch kann man Geld sparen, wenn Zahnersatz benötigt werden.
„Wer in diesem Jahr noch nicht zur Vorsorgeuntersuchung beim Zahn-
arzt war, sollte das schnellstens nachholen. Denn das ist bares Geld
wert.“, so Serviceleiterin Sylvia Molis. Grundsätzlich trägt die AOK PLUS
50 Prozent der Kosten einer Regelversorgung für Zahnersatz. Wenn
man in den letzten fünf Jahren regelmäßig zur Zahnvorsorge war, er-
höht sich dieser Zuschuss um 20 Prozent, bei zehn Jahren um weitere
10 Prozent. Dafür erhalten alle Versicherten ab dem 12. Lebensjahr
von ihrem Zahnarzt ein Bonusheft, in das alle Vorsorgeuntersuchun-
gen eingetragen werden.

Unsere Schüler werden gesünder
Die AOK PLUS, das Thüringer Ministerium für Bildung, Wissenschaft
und Kultur sowie die TU Dresden haben jetzt das Projekt „Gesunde
Lebenswelt Schule“ gestartet. Es wendet sich an die Schüler und Leh-
rer von Regelschulen und Gymnasien im Freistaat und bietet in den
nächsten beiden Jahren individuelle Unterstützungen bei der Förde-
rung der Schüler- und Lehrergesundheit. AOK- Serviceleiterin Sylvia
Molis zum Engagement der Kasse: „Vor dem Hintergrund, dass 15 Pro-
zent unserer Kinder und Jugendlichen übergewichtig sind und mehr
als die Hälfte Haltungsschäden haben, sieht sich die AOK PLUS in der
Pflicht, diese Probleme anzupacken. Denn damit können wir auch Schü-
ler erreichen, bei denen sich ein negatives Gesundheitsverhalten noch
nicht ausgeprägt hat. Die Erfolgschancen sind dann besonders groß
und chronische Krankheiten wie Diabetes und Herzprobleme können
vermieden werden.“
Die Schulen im Kyffhäuserkreis können sich für das Projekt be-
werben bei: Thüringer Ministerium für Bildung, Wissenschaft und Kul-
tur, Referat 3A 6, Marion Dörfler, Werner-Seelenbinder-Straße 7, 99096
Erfurt oder per Mail an marion.doerfler@tmbwk.thueringen.de
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SV Niedertopfstedt 1991 e.V.
- Aktuelles vom Wettkampfgeschehen
I. Rangliste KK-Pistole/ Revolver am 09.10.2010 in Gotha
KK-Pistole
2. M. Pforr 273 Ringe/ SKL
4. P. Strutz 262 Ringe/ SKL
5. Ch. Windisch 259 Ringe/ SKL
2. F. Schwarzer 265 Ringe/ AKL
3. R. Herrlitz 256 Ringe/ AKL
KK-Revolver
1. M. Pforr 283 Ringe/ SKL
2. R. Herrlitz 242 Ringe/ AKL
3. F. Schwarzer 240 Ringe/ AKL

IHK Erfurt informiert:
„IHK-Weiterbildungsprogramm 2010“

in den Regionalen Service-Centern erhältlich
Das IHK-Weiterbildungsprogramm 2011 ist erschienen und liegt in
den Regionalen Service-Centern aus. Die Palette der angebotenen
Themen ist groß. So werden Seminare zu folgenden Schwerpunk-
ten angeboten: Unternehmensführung, Personalmanagement, Kom-
munikation, Sprachen, Verkauf und Marketing, Finanz- und Rech-
nungswesen, Büro und Sekretariat. Des Weiteren stehen Seminare
der Fachbereiche International, Umwelt, Innovation, Energie, Recht
/ Fair Play, Öffentliches Auftragswesen, IT und neue Medien zur
Auswahl. Nicht zu vergessen sind auch die angebotenen
Existenzgründerseminare, Seminare zur Ausbilderqualifizierung,
Vorbereitungslehrgängen auf die Sachkundeprüfungen und Unter-
richtungen im Bewachungsgewerbe. Auch für Interessenten an
Studienprogrammen mit IHK-Prüfung ist das Angebot groß. So kann
zwischen Studienprogrammen für Betriebswirte, Fachwirte, Fach-
kaufleute, Fachmeister/Industriemeister sowie IT-Professionals ge-
wählt werden.
Ist aus Zeit- oder Entfernungsgründen eine Teilnahme an diesen
Weiterbildungsmaßnahmen nicht möglich, können verschiedene
Angebote der Online-Akademie der IHK Erfurt genutzt werden.
Weitere Informationen erhalten Sie in den Regionalen Service-Cen-
tern Nordhausen unter Tel. 03631 908210 und Heilbad Heiligen-
stadt unter Tel. 03606 612114. Suchen Sie uns auf, wir beraten Sie
gern. Udo Rockmann/ Leiter Regionales Service-Center

Ferienfreizeitcamp des SV Blau-Weiß Greußen
Im Rahmen des Mottos „Kinder stark machen“, führte der SV Blau-
Weiß Greußen sein diesjähriges Ferienfreizeitcamp durch. Die Ini-
tiative der Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung (BZgA)
soll Kinder und Jugendliche vor den gesundheitlichen Gefahren von
Suchtmitteln wie Alkohol, Tabak und illegalen Drogen schützen. Wich-
tige Voraussetzung dafür ist es, schon frühzeitig das Selbstvertrau-
en und Selbstwertgefühl der Heranwachsenden zu stärken und ihre
Konflikt- und Kommunikationsfähigkeit zu fördern – zu Hause, in
der Schule oder eben im Sportverein. Im Ferienfreizeitcamp sollten
also nicht nur die verschiedenen Fußballeinheiten, sondern auch
die allgemeinsportliche Ausbildung im Vordergrund stehen.

Insgesamt nahmen 14 Kinder an diesem 3 Tage umfassenden Pro-
gramm teil, welches auf dem Sportgelände des SV Blau-Weiß und
in der Turnhalle der Grundschule Greußen stattfand. Hierbei wur-
den verschiedene sportliche Beschäftigungen durchgeführt. Den
ersten Abend schlossen die Kinder mit einem gemeinsamen Abend-
essen am Grill ab und ließen sich Thüringer Spezialitäten schme-
cken.
Am Morgen des Samstages ging es zunächst zur sportlichen Akti-
vität in die Turnhalle der Grundschule. Nach dem Mittagessen, bei
dem Nudeln und Tomatensoße auf dem Speiseplan stand, hatten
die Kinder am Nachmittag einen Auftritt im Rahmen des Heimspiels
des SV Blau-Weiß Greußen gegen den SV Bielen. Erst liefen die
jungen Sportler zusammen mit den Kickern der Ersten Mannschaft
zum Spiel ein, in der Halbzeitpause der Partie fand dann ein 9-
Meter-Schießen mit einem gestandenen Torwart statt.
Seinen Abschluss fand das Ferienfreizeitcamp am Sonntag mit ei-
nem gemeinsamen Frühstück der Kinder und ihrer Betreuer.
Der SV Blau-Weiß Greußen versucht auf diesem Weg, den Kin-
dern immer wieder den Spaß am Sport vor Augen zu führen. Auch
um sie langfristig an den Sport zu binden und ihnen im Verein eine
sinnvolle Freizeitbeschäftigung zu ermöglichen. Die Nachwuchs-
arbeit ist und bleibt eine wichtige Aufgabe!
Für die Unterstützung beim Durchführen des Camps bedankt sich
der SV Blau-Weiß Greußen e.V. bei den Sponsoren Kyffhäuser-
Kreissportbund e.V., dem Partyservice Finke und der Kyffhäuser-
Sparkasse. Ein großer Dank gilt natürlich den Helfern und Betreu-
ern in Person von Bernd Koch, Michael Mrowka, Jörg Lautenbach,
Daniel Herich und Eric Engler. Auch allen Personen die im Hinter-
grund ein Gelingen des Camps ermöglichten, dankt der Verein auf
diesem Wege. Andreas Halecker

Zum fünften Mal in Folge....
vertrat der TSV06 Greußen e.V. erfolgreich seine Heimatstadt
bei den Thüringer Meisterschaften im karnevalistischen Tanz-
sport, welche in diesem Jahr in Schmalkalden stattfanden.
Mit stolzen Ergebnissen kehrten die Tänzerinnen und Tänzer am
30.10. und 31.10.2010 zurück nach Greußen.
Unsere Aktiven wurden von zahlreichen Eltern und Fans beglei-
tet und unterstützt. Als erstes ging am Samstag unsere Jugend-
garde an den Start und schlitterte am Treppchen vorbei somit
war es ein stolzer 4. Platz. Unser Jugendtanzmariechen Kim Bier
ertanzte sich den 13. Platz.
Nach den Jugendgruppen und der Mittagspause folgte der Be-
reich der Junioren. Die Juniorengarde ertanzte sich einen be-
achtlichen 8. Platz. Nach den Garden ging es im Bereich
der Juniorentanzmariechen weiter. Als erstes für den Verein ging
Tanja Müller an den Start sie erreichte den 7. Platz, danach ging
Vanessa Nitsch auf die Bühne und holte sich den 12. Platz und
zum Schluß ging Justine Gleißberg an den Start und ertanzte
sich den 5. Platz.
Ausgelassen und zufrieden machten wir uns auf den Rückweg,
natürlich mit einen Zwischenstopp bei MC Donalds. Die Mädels
bedankten sich auf ihre Art für den tollen Tag auch bei unserem
Busfahrer Herrn Hesse mit lautstarkem Gesang.
Doch damit wurden die Nerven noch nicht beruhigt, sondern
nochmals strapaziert. Am Sonntag ging das Turnier im Bereich
der Aktiven (ab 15 Jahre) weiter. Erstmals für den TSV06
Greußen ging unsere gemischte Garde an den Start und er-
tanzten sich gleich  den 3. Platz. Als nächstes und zum ersten
mal als Aktiventanzmariechen ging Pia Bier auf die Bühne und
tanzte sich auf den 13. Platz vor. Somit ging ein aufregendes
Wochenende vorbei.
Mädel, Ihr ward Spitze, macht weiter so!!!!!!!!

Zum Schluss
möchten wir
uns ganz
herzlich bei
Herrn Hesse
und seiner
Frau sowie
bei unserem
ehemaligen
Busfahrer
Manfred und
Heidrun für
ihre Treue
BEDANKEN.
Der Vorstand
des TSV 06
e.V.
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Information an alle Mitglieder des Schutz-
und Gebrauchshundesportvereines
Niedertopfstedt e.V.
Trainingstage:
dienstags und freitags ab 19.00 Uhr
Zusätzliches Training ist nach Absprache möglich!

Der Vorstand des SGSV Niedertopfstedt e.V.

Einladung
Zu unserer Jahreshauptversammlung

am 26.11.10 um  19.00 Uhr im Sportlerheim Clingen möchten
wir alle volljährigen aktiven und passiven Mitglieder recht
herzlich einladen!
Tagesordnung: 1. Begrüßung,  2. Bericht des Vorstandes,  3. Berichte
der Abteilungen, 4. Bericht des Schatzmeisters, 5. Bericht der Kassen-
prüfer, 6. Diskussion, 7. Entlastungen des Vorstands und der Abtei-
lungen, 8. Schlußwort

Änderungen der Tagesordnung oder Anträge können bis
16.11.10 beim Vorstand eingereicht werden!

Vorstand des  SV Eintracht Clingen e.V.

Einladung
Am Freitag, dem 12. November 2010,
führen wir unsere Monatsversammlung durch.
Beginn: 19.30 Uhr
Ort: Eiscafé Günther Greußen, Neustadt 74
Kaninchenzuchtverein „Gut Zucht”
T 221 Greußen und Umgebung e.V.
Der Vorstand

Schützengesellschaft Greußen
Termine Oktober:
• Jeden Dienstag 19 Uhr Training Luftdisziplin
   im Vereinshaus

Weitere Termine bitte Aushang oder Internet beachten.     Der Vorstand

 Besuch des kleinen Stadtmuseums
in der Clingener Domäne

(Clingen, Schulstraße 8)
Öffnungszeiten:
Dienstag bis Donnerstag:    09.30 Uhr bis 11.30 Uhr
Dienstag:                             16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
oder nach telefonischer Absprache - Tel.: 0 36 36/ 70 34 84

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ökumenischer Wanderverein
„St. Bonifatius ” Greußen e.V.

Liebe Mitglieder, wir laden herzlich ein zu unserer

Mitgliederversammlung
am 19. November 2010 um 19 Uhr
in die Gaststätte „Goldener Löwe“

Tagesordnung
1. Begrüßung und Eröffnung
2. Tätigkeitsbericht des Vorstandes
3. Finanzbericht der Kassenführerin
4. Bericht der Kassenprüferin
5. Bericht der Mitgliederbewegung
6. Termine und Ziele der Wanderungen 2011
7. Gemeinsames Essen
8. Sonstiges

Alle Mitglieder werden gebeten, ihre Mitgliedsausweise
mitzubringen und die noch nicht bezahlten Jahres-
beiträge zu entrichten.

Es grüßt Sie und hofft auf gute Beteiligung/ Ihr Vorstand

Eröffnung der Session 2010/2011
Donnerstag, 11.11.  11.11Uhr

Sturm auf das Rathaus
mit Musik und Speis´und Trank!

Samstag, 13.11.  20.11 Uhr

Narrenball im Kulturhaus
mit Showteil u.a. Teilnehmer an den
diesjährigen Thüringer Meisterschaften.
ab 20.11 Uhr   Einlass 19.00 Uhr

Kartenvorverkauf Bettis Schlemmerland und an der Abendkasse.

Volkssolidarität Clingen
Neuer Dienst der Volkssolidarität:
Sozialberatung in Fragen
• des Schwerbehinderten- und Versorgungsrechtes
• des Rentenversicherungsrechtes
• des gesetzlichen Unfallversicherungsrechtes
• des Grundversicherungsrechtes
• des Sozialtrechtes
Jeden 2. Montag monatlich 10-14 Uhr in der Begegnungsstätte Clingen

Information an alle Mitglieder
des Greußener Hundesportvereins
Nächste Trainingsstunden:
Sonnabend 14.00 Uhr - 17.00 Uhr
Sonntag 09.00 Uhr - 12.00 Uhr

Einladung zur Mitgliederversammlung
des  SSV Niedertopfstedt 1991 e. V.
Datum:   Freitag, den 19.11.2010
Uhrzeit:  19.30 Uhr   Ort:  Bürgerhaus Niedertopfstedt
Tagesordnung:  1. Bei Einlaß Restkassierung Beitrag 2010
2. Begrüßung  3. Rechenschaftsbericht von 03/10 – 11/10
4. Kassenbericht 6. Verschiedenes und Diskussion 7. Schlußwort

gez.: Rubelowski/ Vereinsvorsitzender

Einladung  zu unserem monatlichen Gruppentreffen
im Seniorenzentrum „Am Waidhof“ Greußen

Freitag, 12.11.2010  15:00 Uhr
(In der Regel jeden 2. Freitag/ mon 15:00 Uhr)

Unsere Betroffenen können (nach Voranmeldung) in dieser Zeit
von Fachpersonal betreut werden.

Wir bieten unseren Mitgliedern  beitrags- und kostenfrei:
unendlich viel Unterstützung

Interessenten sind herzlich eingeladen.
Wir können mehr tun als man denkt.

Mit herzlichem Dank an Novalis Gesellschaft gemeinnützige GmbH.

Selbsthilfegruppe 1 Angehörige Demenzkranker Greußen
Wilfried Georgi   01525 3158783  Tel/Fax 03636 700 489
http://www.alzheimer-thueringen.de   Karina Jentsch 036379/ 40971

Themen: Jahresrückblick, Anträge, Verschiedenes

„Neues vom Gymnasium“

Das Gymnasium „Friedrich
von Hardenberg“ plant in
diesem Jahr ein

Weihnachtsmusical.
Die Aufführrungen werden in der Schule stattfinden.
Da nur eine begrenzte Platzanzahl zur Verfügung steht,
sind Veranstaltungen am 16./17. und 21. Dezember geplant.
Beginn ist jeweils um 19 Uhr.

Plätze können reserviert werden. Tel. 03636/ 70 34 54
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Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirche
14.11.09:30 Uhr Gottesdienst Greußen
17.11. 09:30 Uhr Gottesdienst zum Bußtag Seniorenzentrum Greußen
20.11. 14:00 Uhr Abendmahls-GD mit Totengedenken Westgreußen
21.11. 09:30 Uhr   Abendmahls-GD mit Totengedenken Kirche Niederbösa
21.11. 10:00 Uhr Abendmahls-GD mit Totengedenken Clingen
21.11. 10:30 Uhr Abendmahls-GD mit Totengedenken Trebra
21.11.14:00 Uhr Abendmahls-GD mit Totengedenken Kirche Greußen
21.11.15:30Uhr Abendmahls-GD mit Totengedenken Wasserthaleben
21.11. 17:00 Uhr Abendmahls-GD mit Totengedenken Greußen SZ
28.11. 9:30 Uhr Gottesdienst Greußen
28.11  14:00 Uhr Adventssingen Kirche Clingen
21.11.17:00 Uhr Bibelnachmittag Landeskirchliche Gemeinschaft

Gemeindezentrum
19.11. 16:00 Uhr Vorkonfirmandenunterricht
19.11. 19:00 Uhr Jahresversammlung ÖWV
20.11. 14:30 Uhr Posaunenspiel auf dem Friedhof Greußen
26.11. 16:00 Uhr Konfirmandenunterricht
29.11. 17:00 Uhr Bibelnachmittag Landeskirchliche Gemeinschaft  GZ
Jeden Donnerstag:   09:30 Uhr Andacht Seniorenzentrum
Jeden Donnerstag 17:00 Uhr Krippenspielprobe im GZ Greußen
Jeden Montag 16:30 Uhr Krippenspielprobe Clingen
11. 11. 18:00 Uhr Krippenspielprobe Wasserthaleben bei Schmidt

Öffnungszeiten Büro:   Montag 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Donnerstag 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr oder per Telefon 03636 703335

Katholische Kirchgemeinde Greußen
Gottesdienste:
Sa., 13.11. 18.00 Uhr Vorabendmesse in SDH
So.,  14.11. 08.30 Uhr Hl. Messe in Greußen
Do., 18.11. 14.30 Uhr Allerseelen-Rosenkranz in Greußen,

anschließend Kaffeetafel
Sa., 20.11. 18.00 Uhr Vorabendmesse in SDH
So.,  21.11. 08.30 Uhr Hl. Messe in Greußen
Di.,   23.11. 09.00 Uhr Gemeindemesse in Greußen

Ökumenischer Chor: dienstags  19.30 Uhr in der Herrenstraße
Ökum. Wanderverein:
Am 19.11. um 19.00 Uhr findet die Vollversammlung des Vereines statt.
Ort: Gastatätte „Zum Goldenen Löwen“ in Greußen am Markt
„Kaffeeklatsch“ arbeitsloser Frauen am 24.11. um 15.00 Uhr
Kirchenreinigung ab 19.11. Gruppe 6
Türkollekte: 1. Sonntag im Monat  „Baukollekte“

Wir bitten um Überweisung des Kirchengeldes für 2010!
Konto der Kirchgemeinde: Kto.-Nr.: 320 000 6268
bei Kyffhäusersparkasse BLZ: 820 550 00
Tel. Nr. Herr Pfarrer Albrecht 0 36 32/ 543 238

Neuapostolische Kirche Greußen
Gottesdienste :
So., 14.11.  09.30 Uhr  GD-Greußen    11.00 Uhr  Jgd-GD Gispersleben
Mi.,  17.11. 19.30 Uhr Bußtags-GD in Sömmerda
So.,  21.11.  09.30 Uhr  GD Greußen
So.,  28.11.  10.00 Uhr Ü-GD 1. Advent

       Sportnachrichten
Fußballansetzungen
Greußen
Junioren D
13.11. 10:30 Uhr SV Wiehe - SV BW Greußen
20.11. 10:00 Uhr SV BW Greußen - SV Gorsleben
Wasserthaleben
1. Kreisklasse, West
13.11. 14:00 Uhr SG Obertopfstedt - SV Wasserthaleben
Obertopfstedt
1. Kreisklasse, Staffel West
13.11. 14:00 Uhr SG Obertopfstedt - SV Wasserthaleben

             Geburtstage der älteren Bürger
                 der Verwaltungsgemeinschaft Greußen
Wir gratulieren zum  65., 70., 75. Jubiläum und ab dem 80. Geburtstag

Greußen
11.11. Herrn Herbert Schlegel ................. zum 92. Geburtstag
11.11. Frau Friedel Hühn ........................ zum 85. Geburtstag
11.11. Frau Rita Kindervater ....................zum 65. Geburtstag
15.11. Frau Hildegard Heinrich ................ zum 96. Geburtstag
15.11. Frau Elfriede Hahn ........................zum 94. Geburtstag
17.11. Frau Elisabeth Nebe..................... zum 86. Geburtstag
17.11. Herrn Werner Weiß ...................... zum 70. Geburtstag
19.11. Frau Gerda Frommhold ................ zum 81. Geburtstag
21.11. Herrn Karl Schard ........................ zum 65. Geburtstag
24.11. Frau Margot Landgraf ....................zum 82. Geburtstag
Niedertopfstedt
12.11. Herrn Hugo Noa ............................ zum 75. Geburtstag
22.11. Frau Juliane Renz.......................... zum 81. Geburtstag
Obertopfstedt
11.11. Herrn Otto Rießmeier .................... zum 90. Geburtstag
11.11. Frau Magda Stöber ........................ zum 83. Geburtstag
16.11. Frau Ursula Frick ........................... zum 80. Geburtstag
Wasserthaleben
14.11. Herrn Helmut Kaufmann ................ zum 70. Geburtstag
14.11. Herrn Karl-Hermann Schinzel ........ zum 70. Geburtstag
22.11. Frau Erika Bieber ........................... zum 82. Geburtstag
23.11. Herrn Otto Grabmann .................... zum 87. Geburtstag
Westgreußen
17.11. Herrn Willi Helleis .......................... zum 65. Geburtstag
Trebra
13.11. Herrn Reinhold Ackermann ........... zum 65. Geburtstag
14.11. Herrn Helmut Strauß ..................... zum 82. Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch

                  Wir gratulieren

Leserbrief

Liebe Leser des Amtsblattes,

ich möchte mich zunächst vorstellen. Mein Leben lang wohne
ich in Greußen und bin seither Steuerzahler. In diesen 7 Jahren
bezahlte ich, mit Hilfe meines Frauchens, ca. 175 € Hundes-
teuer.
Schon vor geraumer Zeit fragte ich sie warum sie für mich Steu-
ern zahlen müsse. Darauf bekam ich diese Antwort: „Früher im
Mittelalter mussten die Besitzer deiner Vorfahren sie freikaufen,
wenn diese nicht an der Jagd beteiligt waren und später in Preu-
ßen z.B. galt der Hund als Luxusobjekt und wurde dementspre-
chend versteuert. Tja, und das ist der geschichtliche Hintergrund
der Hundesteuer.“
Dies gab mir zu denken, selbst als Hund. Warum gibt es dann
dieses Überbleibsel noch?
Darauf wusste mein Frauchen auch eine Antwort: „In der heuti-
gen Zeit begründen die Kommunen die Hundesteuer mit Mehr-
aufwendungen. Damit sind deine Hinterlassenschaften beim
Gassi-gehen gemeint.“
Und schon wieder stellte sich mir eine Frage. „Machen wir das
nicht selber weg?“ Darauf Frauchen: „Ja klar! Außerdem bist du
immer zuhause im Garten auf Toilette und wenn wir unterwegs
sind tragen wir Beutel bei uns. Auch wenn es schwer fällt, diese
dann voll los zu werden, weil die Möglichkeiten fehlen. Nur man
muss dazu sagen, dass viele Hundebesitzer dies nicht tun und
man durch Anlage und Co. einen Slalom veranstalten muss. Auf
den Straßen und Gehwegen sehe ich auch leider viele Tretmi-
nen. Doch diese Haufen müssten ja auch ohne Hundesteuer
verschwinden, da die Kommunen dem Straßenreinigungsgesetz
unterliegen.“
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Danksagung

Manche Menschen hinterlassen ihre Spuren
in unseren Herzen!
Unvergessen!

Für die vielen Beweise der aufrichtigen An-
teilnahme, die uns durch liebevoll tröstende,
geschriebene Worte, stillen Händedruck, Blu-
men und Geldzuwendungen sowie die Teilnah-
me an der Trauerfeier für meine liebe Frau,
treusorgende Mutti, Schwiegermutter, unver-
gessene Omi und Uroma sowie Schwester,
Schwägerin, Tante, Cousine und langjährige
Freundin

Renate Trenkelbach
geb. 31. 07. 1942      gest. 16. 10. 2010

zuteil wurden, möchten wir uns, im Namen aller Angehörigen, bei
allen Verwandten, Nachbarn, Bekannten, Freunden und ehemaligen
Arbeitskollegen der Kyffhäusersparkasse herzlichst bedanken.
Besonderer Dank gilt:
- ihrer Schwester Ruth
- ihrer Freundin Monika Trautmann
- ihrer Sportfreundin Karin Nottrodt u. allen anderen aus der MTV-Gruppe
- Hausarzt Ingo Bräuer mit Familie und Praxisteam
- Frau Dr. Jordan und Team
- Sozialstation Greußen
- Bestattungsinstitut „Pietät“ Hettler Sondershausen für die würdevolle
   Ausgestaltung der Trauerfeier
- Redner und Freund Hermann Schleenvoigt für seine zu Herzen
   gehenden Worte
- Blumenhaus Hering für den wunderschönen Blumenschmuck-
- Betti's Schlemmerland für die nette Versorgung der Trauergäste
- und allen Mitarbeitern aus der Kita „Sonnenkäfer“

In tiefer, stiller Trauer
Martin Trenkelbach
und alle Angehörigen mit Familien

Greußen, Oktober 2010

Wieder beliebte Autorenlesung mit U.S.Levin
Die Lesung findet am 16. November um 19.30 Uhr im Rathaus-
saal statt. Der Leipziger  Autor liest  diesmal aus seinem neuen
satirischen Buch „Das darf doch nicht war  sein“ vor.
Ein amüsanter Abend war bisher mit ihm immer sicher.
Es wird herzlich dazu eingeladen.
Der Eintritt ist frei. Stadt Greußen

So, um das mal für eine Labradordame und für Sie, die Leser
zusammen zu fassen: Wir Hunde mit unseren Herrchen oder
Frauchen bezahlen eine Steuer, die veraltet, nicht mehr begrün-
det und nun auch noch um 100% erhöht wird ohne etwas davon
zu haben und um wahrscheinlich andere Dinge zu finanzieren?!

Mein Fazit dazu: Die Hundesteuer sollte jedem in unserer Kom-
mune etwas bringen. Um die Anlage und Co. sauber von Hunde-
kot zu halten, damit Mütter ihren Kindern nicht immer die Schu-
he von den Füßen reißen müssen um sie zu entsorgen, wäre ich
für Hundekotbeutelspender.
Diese kosten zwischen 104€ und 330€ und sind versandkosten-
frei. So ganz nebenbei, wir brauchen ca. 10 bis 20 Stück und
einen hab ich bald allein bezahlt. Jetzt überlegen Sie mal wie-
viele Hundebesitzer Sie kennen!

Ihre Fly
nebst Besitzerin Tanja Zimmermann

Kulturelles

           Ein herzliches

  Dankeschön!
               Anlässlich meines

möchte ich mich für die vielen Glückwünsche, Blumen
und Geschenke recht herzlich bedanken.
Besonders bedanke ich mich bei meiner Familie,
allen Verwandten, Freunden, Bekannten sowie dem
Bürgermeister, Herrn Steinmetz, Herrn Jakobshagen
sowie Familie Cotta.

                                Grüningen, Oktober 2010

Anzeigen- und Werbeteil

Danke, Danke!
Nach fast 23 Jahren ist meine Tätigkeit als Hausmeister an
der Regelschule in Greußen am 30.09.2010 zu Ende gegangen.
Ich möchte mich bei dem Schulleiter Herrn Thomas Hesse,
dem Stellvertreter Herrn Dieter Elster, dem gesamten Lehrer-
kollegium, den technischen Kräften und den Schülern der
Regelschule für die gute Zusammenarbeit in all den Jahren
recht herzlich bedanken!

Klaus Zeymer
ehemaliger Hausmeister der Regelschule Greußen

          Danke!
               Ich möchte mich auf diesem Wege

          anlässlich meines

 90. Geburtstages
           bei meiner Familie, Verwandten, Freunden und
              Nachbarn für die sehr schöne Feier ganz herzlich

bedanken. Ein weiteres Dankeschön geht an
Herrn G. Kaufmann für seine musikalische
Einlage, sowie den Albert-Fischer-Chor
Sondershausen. Gleichzeitig ein Danke-
schön für die gute Bewirtung an das Team

des Kulturhauses Greußen.

              Hans Haitsch
                          Greußen, Oktober 2010
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Schwimmbadbau - Folienauskleidungen
Teichanlagen - Solaranlagen - Sanitärtechnik - Heizung

Mit    Brennwerttechnik
und Solaranlagen
Heizkosten sparen und die Umwelt schonen!

Ihr Handwerksbetrieb: Firma Mario Wiese
Straße der Jugend 44 - 99634 Straußfurt
Tel.: 036376/ 50769  Mobil: 0170 3861968   Fax:036376/ 58066
E-Mail: CM.Wiese@t-online.de   www.wiese-sanitär-solar-schwimmbad.de

natürlich im

Restaurant im Kulturhaus Greußen
99718 Greußen, Neustadt 36

Reservierungen:  Mo - Do von 7 -19 Uhr  036201/ 62501
Auch außerhalb unserer Öffnungszeiten richten wir gern Ihre Feierlichkeit aus
(Räumlichkeiten von 10-300 Pers.) oder liefern Ihre Bestellung an den Ort Ihrer Wahl.

Lassen Sie sich von uns verwöhnen und genießen Sie die Atmosphäre bei uns.
Musikalische Umrahmung unter www.musiker-toepfer.de

Jeden 1. Sonntag im Monat von 11 - 14 Uhr

Brunchbuffet mit Life-Kochen
Essen Sie soviel Sie wollen, aus einer riesigen Auswahl an kalten Speisen, Suppen, Vorspeisen,
Hauptgerichten - ein Koch bereitet vor Ihren Augen Speisen zu - sowie verschiedenen Salaten und
Desserts zum Preis von 15 €  (Kinder bis 7 Jahre frei, von 7 -10  Jahre 7,50 €)

Martinsgansessen
Am 10., 12., 13. und 14. November laden
wir ein zum Martinsgansessen bis 10 Personen pro Person 12€
ab 11 Personen pro Person 10€ (Verdauungsschnaps inklusive)

Gern gestalten wir Ihre Weihnachtsfeier
zu festlichen Sonderkonditionen mit Buffet und
Speisen ab 10€ pro Person.  - Lassen Sie sich beraten!!!
Oder möchten Sie Ihren Mitarbeitern etwas Besonderes bieten?
Am 07.12. und 11.12.2010 bieten wir zwei weihnachtliche Feiern
mit Lifemusik und Programm, Weihnachtsmann und Weihnachtsfrau
sowie einem opulenten Buffet und Begrüßungscocktail.
1-10 Personen 15€  / 11-20 Personen 13€  / ab 21 Personen 11€

Große Silvestergala
mit Lifemusik und exklusivem Buffet, Showeinlage und
Mitternachtssnack. Thema: „Im Reich der Vampire“
Preis pro Person 50€  im Preis enthalten sind der Eintritt, Speisen und sämtliche Getränke
(außer Spirituosen)

Besuchen Sie auch unseren

Weihnachtsbrunch am 25. und 26.12.10

sowie unseren Neujahrsbrunch am 01.01.11.
Zu allen Terminen sind Vorbestellungen erbeten!!

Lust auf mehr?  – Wo?

Ihre Spende hilft.

Elly Heuss-Knapp-Stiftung
Bank für Sozialwirtschaft München
Konto-Nr. 88 80 · BLZ 700 205 00

www.muettergenesungswerk.de
„Ich       wünsche 
 mir für       Mütter

... mehr Anerkennung. “

Senta Berger, 
Mutter von zwei Kindern,
Schauspielerin

Markt 39 • 99718 Greußen
Yvonne Klar-Krenz   – Tel./Fax: 03636-792063

www.floristik-la-fleur.de

Am 24.11.2005 fing alles an

vom 22.11. bis 27.11. mit tollen attraktiven
Sonderangeboten.  - Außerdem stehen 500 Rosen
bereit, die gratis an jeden Kunden verteilt werden
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Getränkefachmarkt
Angebote vom 11.11. - 24.11.2010
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Getränkemarkt
Aldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • Greußen

Nordhäuser Str. 77

Warsteiner

€10,99

20 x 0,50
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,20/l

€11,99 €10,99

Wernesgrüner

20 x 0,50
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,10/l

20 x 0,50
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,10/l

€ 4,99

Förstina Mineral

    Spritzig+Medium

12 x 1,00
zzgl. € 3,30
Pfand

€ 0,42/l

Jever Pils

€11,99
20 x 0,50
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,20/l
€ 9,9920 x 0,50

zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,00/l

Hasseröder

      +Glaszugabe

Radeberger

20 x 0,50
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,20/l

€11,99

Bitburger

€ 6,99
Vita Cola

12 x 1,00
zzgl. € 3,30
Pfand

€ 0,58/l
€ 7,99

Schlerker

Feuerstein

0,70

€ 11,41/l

Praxisurlaub
vom  29.11.2010
bis   03.12.2010

Dipl. med. Ingo Bräuer
FA für Allgemeinmedizin

Greußen • Gartenstr. 1
Vertretung:

Allgemeinmediziner am Ort

Winterkompletträder
Riken, 155/70R13, 75T, 4-Loch,
für Ford Fiesta, Bj. 97, 3 Winter
gefahren, für 50,-€ zu verkaufen.
Tel.: 01522 4931568

Verk. Weihnachtsenten
küchenfertig, am 21.12.10 um
18 Uhr, Vorbestellung unter
0 36 36/ 70 06 73 (nach 18 Uhr)

4 Winterreifen 195/65 R15 91T
auf Stahlfelge, 5-Loch, 6Jx15 H2 zu
verkaufen. 100,-€.
Tel.: 0 36 36/ 70 06 60  nach 19 Uhr

Verkaufe VW Passat Bj. 96,
Gasfahrzeug, opt. u. techn. gut erh.,
mit AHK, LMR, 2.500,-€.
Tel.: 0 36 36/ 70 06 60  nach 19 Uhr

Chevrolet „Rezzo” Bj.2005,
105 PS, 24.000 km, zu verkaufen.
Tel.: 0 36 36/ 70 14 21

Kleines Fräulein sucht klei-
nen Hund (nicht größer als 30cm)
auch Mischling. Tel.: 036376/56389
oder 0172/ 4804515

Verkaufe Farb TV „Philips”
gut erhalten und fast geschenkt.
Tel.: 03636/ 70 07 03

Verkaufe Solarium mit Liege
von Saunalux sunshine 1200 für
250,-€, Westernsattel, echt Le-
der, braun mit Pad, 180,-€,
Vielseitigkeitssattel, ladenneu,
17 Zoll, für 130,-€
Tel.: 0172/3709675

Goldene Damenarmbanduhr
am 30.10.10 auf dem Friedhof
Greußen / Edeka verloren.
Der ehrliche Finder meldet sich
bitte unter 0174/3125532.
Bolohnung zugesichert, da es
sich um ein Andenken an den
verstorbenen Ehemann handelt.

Vermiete 3-Raum-Wohnug
in Greußen, 75m2, mit Küche und
Bad im Erdgeschoß eines 2-Fam.-
Hauses.  Tel.: 0173 4554097

Wir suchen Partner, die einen Getränke-Shop
in eigener Regie führen wollen.

Informieren Sie sich: Tel. (0 66 70) 717

www.team-getraenke.de

„Ob am Bennebach
oder an der Helbe -
Fasching ist überall das
Selbe“
Mit diesem Motto startet der BCC
„Grün-Gelb“ am Samstag, dem
20. November 2010  um 20.11 Uhr
im Bürgerhaus Großenehrich
in seine nunmehr 48. Session.

Unsere Lieblichkeit, Prinzessin
Beatrixe, die 1. und ihr Prinz
Christian der 11. sowie die Mitglie-
der des Bennebachhusener
Garneval Clubs laden alle Närrin-
nen und Narren aus nah und fern
herzlich ein, mit uns zu schunkeln,
zu tanzen und zu lachen.

„Bennebachhusen - Helau“
rufen wir Euch bald wieder zu
 in unserem närrischen Bau!

Speisekartoffeln abzugeben,
Hand gelesen, lagerfähig, vorwie-
gend fest kochend, fest kochend,
5 kg, 10 kg, 25 kg Abpackung
Futterkartoffeln ab 25 kg
Greußen, Tel. 03636/ 70 04 72



Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren,

am Sonntag, dem 21. November 2010 findet ab 14 Uhr unsere
diesjährige Adventsausstellung „Zauber des Märchenwaldes“ statt, zu
der wir Sie und Ihre Familie rechtherzlich einladen.

Tauchen Sie ein in den Zauber unseres Märchenwaldes. Wir präsen-
tieren Ihnen in stimmungsvoller Atmosphäre märchenhafte Arrange-
ments aus Naturmaterialien und weihnachtlichem Dekor sowie traditio-
nelle weihnachtliche Floristik mit Lichterglanz und Sternenstaub.

Zum Verweilen und Schlemmen warten märchenhafte Köstlichkeiten
wie der Elfentrank und die Zwergenwurst auf Sie.

Umgeben von Weihnachtsmelodien und -düften sowie romantischem
Kerzenschein möchten wir mit Ihnen die vorweihnachtliche Zeit genießen.

Lassen Sie sich durch unsere märchenhaften Ideen inspirieren und
schmücken Sie gemeinsam mit uns Ihr Zuhause für die schönste Zeit
des Jahres.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Ihr Team vom Floristik Hering
Greußen, Markt 32  und  Bad Tennstedt, Marktstraße 2

Wir laden ein zur Adventausstellung

am 20.11.2010 von 8-17 Uhr

Lassen Sie sich durch unsere große

Auswahl an Weihnachtsdekorationen,

Kaffee, Glühwein und Adventsgebäck

auf die Weihnachtszeit einstimmen.

Nordhäuser Straße 71 •  Greußen
        0 36 36 / 7602-10

Öffnungszeiten: Mo 13-19 Uhr  Di-Fr 08-19 Uhr  Sa 08-13 Uhr

Inh. Kerstin Mülverstedt

Helbeeck 2 • 99718 Greußen • 03636/700954

Unser Angebot für Sie:

     • Damen- und Herrenhaarschnitt

    • Coloration

   • Umformung

• Hochsteckfrisur oder festliches Styling

  • Brautfrisuren

    • Make up

      • Maniküre

Anläßlich unseres Jubiläums, möchten wir uns bei
unseren treuen Kunden für das entgegengebrachte
Vertrauen bedanken.

Bei uns bekommen Sie eine kompetente, individuelle
Beratung und Bedienung zum fairen Preis.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.


